
Allocutio, 26. Jänner 2012 

Liebe Legionäre, 

die Legion Mariens sollte nicht aus mittelmäßigen und lauen Christen bestehen, sondern aus 

entschiedenen, die wie Marie vom Feuer des Heiligen Geistes entzündet sind! Siehe das Bild 

auf dem Handbuch wo Maria brennend dargestellt ist! Der Heilige Geist hat als Symbol 

dieses Feuer der Liebe Gottes, das zu Pfingsten über die junge Kirche gekommen ist und 

immer wieder neu über die Kirche kommen muss und sie erneuern muss! „Biete Deine 

Macht auf und komm!“ so beten wir! Auch heute muss Pfingsten werden, auch heute muss 

die Macht Gottes kommen und die Christen aus ihrer Schläfrigkeit und Müdigkeit aufwecken 

und den Glauben lebendig und kraftvoll werden lassen! Die Legionäre sollten darin ein 

Vorbild sein.  

Jedes Treffen ist ein Pfingsten, denn das erste Gebet, das wir – gemeinsam mit Maria – 

beten heißt: Komm, Heiliger Geist, erfülle die Herzen Deiner Gläubigen, entzünde in uns das 

Feuer Deiner Liebe. Sende deinen Geist aus und alles wird neu geschaffen, und du erneuerst 

das Antlitz der Erde! 

Der Heilige Geist schafft neu und er erneuert das Antlitz der Erde, dieser unserer Erde!! 

Deshalb ist die Legion nicht irgendwo am Rand der Kirche, sondern in ihrem Herzen. Die 

Legion muss die ‚Elitetruppe‘ der Kirche sein. Die ihr wahres Wesen und Antlitz lebt und der 

Welt sichtbar macht! Lassen wir uns vom Heiligen Geist neu schaffen, unsere Erde erneuern 

und unsere Herzen entflammen!! 


